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gesund bewegt.bewegt gesund
Unsere Gesunde Gemeinde beteiligt sich in 
den Jahren 2024 und 2025 am Präventions-
schwerpunkt 
gesund bewegt.bewegt gesund

Bewegung ist eine wirksame Maßnahme um 
die Erhaltung der Gesundheit nachhaltig zu 
fördern. Darüber hinaus kann sie präven-
tiv gegen chronische Erkrankungen wirken: 
Bluthochdruck, Diabetes, Übergewicht u.v.m. 
werden durch Bewegung positiv beeinflusst. 
Auch auf die psychische, geistige und sozia-
le Gesundheit nehmen Bewegung und Sport 
Einfluss. Regelmäßige körperliche Aktivität 
unterschiedlicher Natur ist für den Erhalt und 
die Verbesserung der Gesundheit daher sehr 
wichtig.

In den kommenden zwei Jahren werden wir 
den Präventionsschwerpunkt gesund be-
wegt.bewegt gesund aufgreifen und unser 
Programm darauf abstimmen.

Folgende Angebote sind bereits in Vorbe-
reitung:
Artikelserie im Gemeindeblatt, 
b 6. April Internationaler Tag des Sports 
b 7. April Weltgesundheitstag, u.v.m

2024:
b Ferienprogramm 2024: sportliche Vielfalt 
erleben – Neues ausprobieren! - Polysportives 
Kindertraining – vielfältige Bewegungserfah-
rungen für Kinder (UNION)
b Ernährungsvortrag/Workshop „Was das 
Herz begehrt“ – ausgewogen, vollwertig ko-
chen und essen verwöhnt unser Herz und die 
Blutgefäße und schützt vor Herz-Kreislauf-
erkrankungen (Diätologin Martina Willeitner)

2025:
b „Die Komfortzone verlassen – gesunde Ge-
wohnheiten etablieren“
b „ Brain fit – körperliche Bewegung und geis-
tige Fitness für die ganze Familie“ 

Sie haben dazu Ideen, Wünsche oder auch 
Fragen? Wir laden alle Interessierten zur Mit-
gestaltung im Arbeitskreis Gesunde Gemein-
de herzlich ein.
Kontakt: Sabine Schauer, Marktgemeinde 
Vorderweißenbach: Tel: 07219/6055-24

Mit unseren Angeboten möchten wir zur Be-
wegung motivieren und freuen uns über eine 
rege Beteiligung! 
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VorteilsTICKET 
 

Das  Bürgerservice der Marktgemeinde Vorderweißenbach 
 

„mit dem Bus um  8 Euro nach Linz und wieder retour“ 
Ermäßigung für Senioren und Jugendliche bis 21 Jahre auf € 6,00 

 

Das VorteilsTICKET ist eine Verkehrsverbund-Monatsstreckenkarte, die von den 
GemeindebürgerInnen tageweise entliehen werden kann.  
Mit diesem Ticket können die BürgerInnen von Vorderweißenbach um € 8,-- nach Linz und wieder 
retour fahren. Für Senioren und Jugendliche bis 21 Jahre wird die Ausleihgebühr auf € 6,00 reduziert. 
Das Ticket umfasst auch die Kernzone von Linz, somit können auch die öffentlichen 
Verkehrsmittel im Linzer Stadtgebiet benutzt werden. 
 
Sie können das Ticket 

persönlich, telefonisch oder per Mail 

▪ bei pro mente OÖ.  
▪  Hauptstraße 7 (Musikschule)07219/6001 
post.partner.vorderweissenbach@promenteooe.at 

reservieren. 
Öffnungszeiten von pro mente OÖ. - Postpartner 
Montag  8.00 – 12.15 Uhr 
Dienstag 8.00 – 12.15 Uhr 14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 – 12.15 Uhr 
Donnerstag 8.00 – 12.15 Uhr 14.00 – 17.00 Uhr 
Freitag  8.00 – 12.45 Uhr  

 
Danke an die Sponsoren des Jahres 2023  

 

Ein Monatsticket um € 129,50 haben gesponsert: 
 

 OÖVP Vorderweißenbach    
 SPÖ OÖ  Ortsgruppe Vorderweißenbach  

  Webviertler  

 RAIBA Region Bad Leonfelden  

 Landtagsabgeordneter Bgm. Dipl.Ing. Josef Rathgeb  

 GARTNER Türen  
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Bürgermeisterwahl 2024
Am Sonntag, 14. April 2024 wird unser 
neuer Bürgermeister gewählt. Es gibt 
einen einzigen Wahlvorschlag lautend 
auf Bernhard Thumfart. 

In den letzten Tagen habt ihr per Post 
eine „Amtliche Mitteilung – Wahl-
information“ erhalten. Achtet bei der 
Papierflut besonders auf diese Mittei-
lung. Diese ist personalisiert und be-
inhaltet einen (QR-) Code der die Be-
stellung einer Wahlkarte im Internet 
wesentlich erleichtert.

Bitte bringt zur Wahl am 14. April 
2024 den personalisierten Abschnitt 
der Amtlichen Mitteilung mit. Ihr er-
leichtert damit die Wahlabwicklung. 
Sollte jemand die Amtliche Mitteilung 
nicht erhalten oder am Wahltag nicht 
mithaben, kann trotzdem ohne Prob-
leme gewählt werden.

Sollte jemand am Wahltag nicht im 
Wahllokal wählen können, dann soll-
te am besten eine Wahlkarte für die 
Briefwahl beantragt werden.

Wie kommt man zur Wahlkarte:
b Elektronisch im Internet: Mit dem 
personalisierten (QR-) Code auf der 
„Amtlichen Wahlinformation“ kann 
über www.wahlkartenantrag.at die 
Wahlkarte bestellt werden – Zustel-
lung eingeschrieben per Post.
b Schriftlich mit der Anforderungs-

karte der „Amtlichen Wahlinforma-
tion“ – Zustellung eingeschrieben per 
Post.
b Persönlich am Marktgemeindeamt 
– Wahlkarte wird am Marktgemein-
deamt mitgegeben.

Bitte beachtet dabei:
Sollte die Anforderung durch einen 
Bevollmächtigten (Ehegatte, Eltern, 
etc.) persönlich am Marktgemeinde-
amt erfolgen, gebt unbedingt die 
unterschriebene Anforderungs-
karte mit.

Eine sofortige Mitnahme der 
Wahlkarte ist nur bei Personen im 
gleichen Haushalt möglich.

Gleiche Adresse bedeutet aber 
nicht gleicher Haushalt, achtet auf 
die gleiche Türnummer. Sollte die 
Wahlkarte für eine Person, die nicht 
im gleichen Haushalt lebt, mitgenom-
men werden, ist eine formlose Voll-
macht erforderlich. Ansonsten erfolgt 
die Zustellung eingeschrieben per 
Post.

Eine telefonische Beantragung der 
Wahlkarte ist gesetzlich untersagt.

In Anbetracht von Wahlanfechtungen 
bei vorangegangenen Wahlen sind die 
Gemeindebediensteten angewiesen 
die Bestimmungen der Wahlordnung 

genauestens einzuhalten. Dies trifft 
besonders auf die Ausstellung der 
Wahlkarte zu.

Die schriftliche Beantragung der 
Wahlkarte muss bis spätestens 
Dienstag, 09. April 2024 erfolgen.
Eine persönliche Beantragung ist 
bis Freitag, 12. April 2024, 12:00 
Uhr am Marktgemeindeamt Vorder-
weißenbach möglich.

Die Wahllokale und Wahlzeiten findet 
ihr auf der Amtlichen Mitteilung.

Die Abgabe von Briefwahlkarten ist 
zu den Öffnungszeiten (Mo – Fr von 
08.00 – 12.00 Uhr und donnerstags 
von 14.00 – 18.00 Uhr) und am Sams-
tag, 13. April 2024 von 08.00 – 12.00 
Uhr am Marktgemeindeamt Vorder-
weißenbach, sowie am Wahltag in 
den Wahllokalen möglich.

Wahlkartenwähler, die am Wahl-
tag ihre Stimme abgeben wollen, 
steht ausschließlich das Wahllokal 
des Wahlsprengels I zur Verfügung.

Natürlich kann die Wahlkarte auch 
per Post übermittelt werden. Bitte 
rechtzeitig aufgeben, damit sie spä-
testens am Freitag, 12. April 2024 
vom Briefträger zugestellt werden 
kann. 

Du brauchst einen neuen Reisepass 
oder Personalausweis, möchtest dich 
ummelden, brauchst eine Strafre-
gisterbescheinigung oder sonstige 
Unterstützung? Dann bist du bei uns 

richtig.

Damit du direkt beim ersten Behör-
dengang die richtigen Unterlagen 
bereit hast und um Wartezeiten zu 

verhindern, bitten wir dich um tele-
fonische Terminvereinbarung.
(Tel.: 07219/6055-14.)

Vielen Dank für deine Mithilfe!

Sponsor des Vorteilstickets im Februar 2024
Eine Monatskarte nach Linz
und retour

Das Ticket kann von den Gemeinde-
bürgerInnen tageweise entliehen wer-
den (umfasst Kernzone von Linz, somit 
können auch die öffentlichen Verkehrs-
mittel im Linzer Stadtgebiet genutzt 

werden).

Reservierung bei pro mente Vorder-
weißenbach
b Persönlich (Hauptstraße 7)
b Telefonisch (07219/6001)
b Per Mail (post.partner.vorderweis-
senbach@promente.at)

Terminvereinbarung am Marktgemeindeamt
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Geburten

Geburtstage

Johannes David
Eltern: Reichenberger Christina und 
Grünzweil David, Amesschlag

Jana
Eltern: Stumptner Sarah und Stefan, 
Bernhardschlag

Leo
Eltern: Enzenhofer Olivia und Günther, 
Aufeld

Sterbefälle

Maierhofer-Hauser Joseph
Piberschlag 20
im 92. Lebensjahr

Kaar Stefanie
A.-Stifter-Str. 13, 4190,
ehem. Bernhardschlag 26
im 85. Lebensjahr

Breitschopf Aloisia
Guglwald 31
im 88. Lebensjahr

Petermüller Anna
Geierschlag 9
im 90. Lebensjahr

Mülleder Konrad
Am Hübl 16
im 94. Lebensjahr

Birklbauer Josef
feierte seinen 90. Geburtstag

Vizebürgermeister Bernhard Thum-
fart, der Seniorenbund, und die Pfarre 
Vorderweißenbach gratulierten dazu 

recht herzlich.

Praher Hermine
feierte ihren 93. Geburtstag

Vizebürgermeister Bernhard Thum-
fart, der Seniorenbund, und die Pfarre 
Vorderweißenbach gratulierten dazu 

recht herzlich.

Mascher Angela
feierte ihren 95. Geburtstag

Vizebürgermeister Bernhard Thum-
fart, der Seniorenbund, und die Pfarre 
Vorderweißenbach gratulierten dazu 

recht herzlich.

60. Geburtstag
Schwarzinger Leopoldine, Piberschlag

65. Geburtstag
Hartl Ignaz, Erlenweg

70. Geburtstag
Keplinger Karl, Brückenstraße

80. Geburtstag
Wolkerstorfer Hermann, Guglwald

85. Geburtstag
Mülleder Katharina, Gaisschlag

Nach 14-jähriger Tätigkeit beendet 
Kerstin Thorwartl ihren Dienst auf 
der Marktgemeinde in Vorderweiß-
enbach.

Wir bedanken uns für ihr Engage-
ment und ihren Einsatz sowohl am 
Marktgemeindeamt als auch in den 
verschiedensten Vereinen.

Sie wird uns mit ihrem sonnigen 
Gemüt und ihrer freundlichen Art 
als Kollegin zwar sehr fehlen, trotz-
dem wünschen wir ihr für ihre neue 
berufliche Aufgabe alles Gute.

Alles Gute für die 
neue berufliche 
Aufgabe

Ehejubiläen

Breuer Marianne und Alois
feierten ihre Goldene Hochzeit

Vizebürgermeister Bernhard Thum-
fart, der Seniorenbund, und die Pfarre 
Bad Leonfelden gratulierten dazu recht 

herzlich.
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Freie Wohnungen

Im LAWOG-Wohnhaus Finsterbach-
weg 2/3 ist eine 2-Raumwohnung, 
62,96 m², 1. Stockwerk, Standplatz, 
Zentralheizung ab sofort beziehbar.

Im LAWOG-Wohnhaus Finsterbach-
weg 4/1 ist eine 2-Raumwohnung, 
62,96 m², Erdgeschoss, Standplatz, 
Zentralheizung ab sofort beziehbar.

Im LAWOG-Wohnhaus Finsterbach-
weg 4/3 ist eine 2-Raumwohnung, 
62,96 m², 1. Stockwerk, Zentralheizung 
ab sofort beziehbar.

Im  LAWOG-Wohnhaus Finsterbach-
weg 4/4 ist eine 3-Raumwohnung, 
77,69m², 1. Stock, Standplatz, Zentral-
heizung ab sofort beziehbar. 

Im  LAWOG-Wohnhaus Finsterbach-
weg 4/5 ist eine 2-Raumwohnung, 
63,02m², 2. OG, Standplatz, Zentralhei-
zung ab sofort beziehbar. 

Im LAWOG-Wohnhaus Finsterbach-
weg 4/6 ist eine 3-Raumwohnung, 
77,75 m², 2. Stockwerk, Standplatz,  
Zentralheizung ab sofort beziehbar. 

Im  LAWOG-Wohnhaus Finsterbach-
weg 6/4 ist eine 3-Raumwohnung, 
78,04 m², 1. Stockwerk, Standplatz,  
Zentralheizung ab 01.05.2024 bezieh-
bar.

Im LAWOG-Wohnhaus Finsterbach-
weg 6/5 ist eine 2-Raumwohnung, 
62,98 m², 2. Stockwerk, Standplatz, 
Zentralheizung ab sofort beziehbar.

Im  LAWOG-Wohnhaus Finsterbach-
weg 6/6 ist eine 3-Raumwohnung, 
78,10 m², 2. Stockwerk, Standplatz,  
Zentralheizung ab sofort beziehbar.

Im LAWOG-Wohnhaus Uferstraße 
16/2 ist ein 3-Raumwohnung, 77,38 
m², 1. Stock, Garage, Zentralheizung, 
ab 01.04.2024 beziehbar. 

Im LAWOG-Wohnhaus Uferstraße 
16/4 ist eine 3-Raumwohnung, 75,80 
m², 2. Stockwerk, Garage, Zentralhei-
zung ab 01.04.2024 beziehbar.

Nähere Infos auf der Website bzw. 
bei der Amtsleitung, DW 11

Wissenswertes aus dem Baurecht: Was darf im Grünland gebaut 
werden?
Jede Errichtung von Gebäuden und 
Schutzdächern im Grünland (akti-
ve und inaktive Landwirtschaften, 
„Sternchengebäude“) unterliegt zu-
mindest der Anzeigepflicht bei Bau- 

und Naturschutzbehörde - abhängig 
von Größe und Gestaltung Ihres Bau-
vorhabens. Informieren Sie sich bitte 
bereits bei Planungsbeginn über die 
jeweils erforderlichen Unterlagen (Ein-

reichplan, agrartechnisches Gutachten 
...), um Überrachungen vorzubeugen.
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Stellenangebote

Nähere Informationen und wei-
tere Jobangebote findest du auf

unserer Homepage!
(www.vorderweissenbach.at/ser-

vice/jobangebote)

Die Kinderfreunde Mühlviertel 
sind auf der Suche nach einem/ei-
ner Ferienmitarbeiter:in für die 
Sommerferienbetreuung Has-
lach & Vorderweißenbach 2024.

Aufgaben:
b Sommerferienbetreuung in den 
Gemeinden Haslach & Vorderweiß-
enbach
b 08.07. -09.08.24 & 19.08. -23.08.24
b Pädagogische Arbeit mit Kindern 
im Alter von 3 bis 10 Jahren
b Administrative und organisatori-
sche Tätigkeiten

Dein Profil:
b Erfahrung in der Arbeit mit Kin-
dern
b Abschluss einer Bundesanstalt 
Elementarpädagogik oder momen-
tan in Ausbildung befindlich bzw. 
vergleichbare Ausbildung
b Mindestalter: 16 Jahre
b Verpflichtende Teilnahme an 
unserer eintägigen Ferienschulung

Wir bieten:
b Mitarbeit in einer kreativen und 
innovativen Familienorganisation
b Betreuung und Qualitätssiche-
rung durch unser hauptamtliches 
Büro
b Umfassende Schulung und Vor-
bereitung
b Gehalt Teamleitung: € 2.854,40
b Gehalt Teammitarbeiter:in: 
€ 1.897,20

Bewerbung an:
cornelia.wintersberger@kinder-
freunde-ooe.at

Familienförderungen vom Land OÖ

Das Land Oberösterreich stellt allen Familien, Förderungen zur Verfügung.
Unter anderem:

1. OÖ Kinderbetreuungsbonus:

Wird angeboten für Eltern die mit ihrem Nachwuchs alleine die Zeit vor den Kin-
dergartenjahren verbringen wollen oder für eine Tagesmutter.

b Kinderbetreuungsbonus pro Jahr: 960 € (80 €/Monat)
b Die Auszahlung erfolgt in zwei Teilbeträgen
b Antrag ist online unter www.land-oberoesterreich.at auszufüllen

2. OÖ Wintersportwoche:

Das Land OÖ stellt allen Schülern und Schülerinnen im Rahmen der OÖ Winter-
sportwoche eine kostenlose Liftkarte zur Verfügung, wenn der Schulskikurs in 
einem oberösterreichischen Skigebiet abgehalten wird und an mindestens vier 
aufeinander folgenden Schultagen stattfindet.

b für Klassen bis zur 13.Schulstufe
b Schulen müssen Antrag stellen
b Antrag ist online unter www.land-oberoesterreich.at auszufüllen

3. OÖ Schulveranstaltungshilfe:

Gefördert werden alle Eltern mit schulpflichtigen Kindern, die eine allgemein-
bildende Pflichtschule gemäß Schulorganisationsgesetz BGBI. 242/1962 idF., eine 
Privatschule mit Öffentlichkeitsrecht gemäß Privatschulgesetz BGBI. Nr. 244/1962 
idF. oder eine Landwirtschaftliche Fachschule besuchen.

b Der Antrag ist nach Durchführung der Schulveranstaltung/en, für die Beihilfe 
beantragt wird, spätestens aber 3 Monate nach Ende des laufenden Schuljahres 
zu stellen.
b zwischen 60 € für 2-tägige und 150 € für 5-tägige Schulveranstaltungen
b bestimmte Einkommensgrenzen (berechnet nach dem gewichteten Pro-Kopf-
Einkommen auf Basis des geltenden Sockelbetrages) dürfen nicht überschritten 
werden.
b Wohnsitz in Österreich

Weitere Förderungen findest du unter: Familienförderungen des Landes OÖ 
(familienkarte.at)

Familienhighlights mit der OÖ Familienkar-
te Februar bis Juni 2024
Alle Informationen zu den aktuellen 
Aktionen der OÖ Familienkarte fin-
dest du zeitgerecht auf www.fami-
lienkarte.at und der OÖ Familien-

karten-App. Dort kannst du auch den 
Newsletter abonnieren, um immer 
am neusesten Stand zu sein.
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Tipp von den Sozialberatungsstellen - Befreiung vom ORF-Beitrag
Bad Leonfelden / Engerwitzdorf / Feldkirchen / Gramastetten / Hellmonsödt /
Ottensheim

Der ORF-Beitrag ersetzt ab Jänner 2024 
die bisherige GIS-Gebühr.
Wenn bereits jemand von der GIS-Ge-
bühr befreit ist, wird die Befreiung 
automatisch übernommen. Ein neuer 
Antrag ist hier nicht notwendig.

Einen Befreiungsantrag können Per-
sonen stellen, die folgende Leistungen 
beziehen:
Arbeitslosengeld, Pension, Sozialhilfe, 
Pflegegeld, Leistungen aus sonstigen 
öffentlichen Mitteln (soziale Bedürftig-
keit), wie z.B. Rezeptgebührenbefrei-

ung, Lehrlingsentschädigung, Studien- 
bzw. Schülerbeihilfe, Beihilfe zum 
Kinderbetreuungsgeld 

Das Haushalts-Nettoeinkommen darf 
den gesetzlich vorgeschriebenen Be-
freiungsrichtsatz nicht überschreiten:
1 Person		  € 1.364,12
2 Personen		  € 2.152,03
für jede weitere Person	 €    210,48

Nähere Informationen erhalten Sie in 
der 

Sozial-
beratungsstelle
(Bezirksseniorenhaus)		
Adalbert-Stifter-Str. 13		
4190 Bad Leonfelden	 	

Montag: 12.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 – 18.00 Uhr

Mobil: 0664/88 514 366
E-Mail:
sbs-badleonfelden.post@shvuu.at

Polentaschnitten mit Käferbohnen-Zwiebelragout
Zutaten für 4 Portionen:
b 200 g Maisgrieß
b 1/2 l Gemüsefond
b 50 g geriebener Käse
b Salz
b Muskat
b 2 EL Öl zum Braten
Ragout:
b 300 g gekochte Käferbohnen
b 1 Zwiebel
b Knoblauch
b 1 EL Öl
b 400 ml Tomaten und Saft aus der 
Dose
b Salz, Pfeffer
b frische Kräuter

Zubereitung:
Fond mit Butter zum Kochen bringen. 
Maisgrieß einrieseln lassen und unter 
ständigem Rühren breiig einkochen, 
würzen und Käse hinzufügen.
Die Masse in eine mit Folie ausgelegte 
Kasten- oder Terrinenform füllen und 
fest werden lassen. Anschließend aus 
der Form stürzen, in Scheiben schnei-
den und in etwas Öl beidseitig anbra-
ten. Für das Ragout die Zwiebel klein 
schneiden und mit Knoblauch in Öl 
anrösten. Bohnen, gewürfelte Tomaten 
und Sauce beigeben, würzen und kurz 
köcheln lassen.
Mit Kräutern abschmecken.

Tipp:
Die Polentamasse sowie das Ragout 
können schon am Vorabend zuberei-
tet werden und die Polentaschnitten 
am nächsten Tag frisch in der Pfanne 
gebraten werden. Hülsenfrüchte wie 
zum Beispiel Bohnen, sind tolle pflanz-
liche Eiweißlieferanten! Wie hier mit 
Getreide ergänzt, wird die biologische 
Wertigkeit verbessert - gut für die Er-
haltung und das Wachstum der Kör-
perzellen

Weitere Rezepte sowie Infos und 
Tipps finden Sie auf www.gesundes-
oberoesterreich.at

Im Frühjahr 2024 werden vom Sani-
tätsdienst der Bezirkshauptmann-
schaft Urfahr-Umgebung wieder 
Impfungen gegen die durch Zecken 
übertragene Hirnhautentzündung 
(FSME) angeboten.

Die Impfungen finden im Sanitäts-
dienst der BH Urfahr-Umgebung  zu 
folgenden Zeiten statt:

b 9.4., 14 – 17h (letzte Anmeldung um 
16.30h)
b 16.4., 14 – 17h (letzte Anmeldung 
um 16.30h)

b 26.4., 08 – 12h (letzte Anmeldung 
um 11.30h) 
b 14.6., 08 – 12h (letzte Anmeldung 
um 11.30h)

Die Impfkosten:
Kinder bis zum vollendeten 15. Le-
bensjahr:         		  15€
Jugendliche bis zum 16. Lebensjahr:                      	
			   17€
Personen ab dem 16. Lebensjahr:                           	
			   17€
3. unversorgten Kind:     4,80€*                                   

*(=Kostenersatz, welcher vom Kran-

kenversicherungsträger gegen Zah-
lungsvorlage rückerstattet wird)

Geimpft werden ausschließ-
lich Kinder ab dem Eintrittsalter 
Volksschule.

Bei Fragen ist Ihre Ansprechperson 
Frau DGKP Wahlmüller
0732 731301 72509 
oder Frau DGKP Wimmer
0732 731301 72504

FSME-Impfaktion
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Tolle Erfolge gab es für Schülerinnen 
und Schüler der Landesmusikschulen 
Bad Leonfelden und Vorderweißenbach 
beim Bezirkswettbewerb „Musik in 
kleinen Gruppen“ des Oö. Blasmusik-
verbands Urfahr-Umgebung, der am 
Samstag, 3. Februar 2024 in der Lan-
desmusikschule Oberneukirchen über 
die Bühne ging.

Das Posaunenensemble „Sliders“ mit 
Viktoria Elmecker (LMS Bad Leonfel-
den), Konstantin Gruber, Patrick Gus-
ner und Paul Preinfalk (LMS Gallneu-
kirchen bzw. Freistadt) erreichte in der 
Leistungsstufe A mit 94,20 Punkten 
die höchste Punkteanzahl des Tages 
und erspielte sich damit eine Weiter-
leitung zum
Landeswettbewerb.

Ebenfalls eine Weiterleitung zum 
Landeswettbewerb gab es mit 93,00 
Punkten in der Leistungsstufe C für 

das Posaunenquartett „T-Bones“ mit 
Elias Eckerstorfer, Lukas Eidenberger, 
Raphael Hauzenberger und Samuel 
Nopp (alle LMS Bad Leonfelden und 
Vorderweißenbach).

Herzliche Gratulation den Schülerin-
nen und Schülern sowie ihren Lehrper-
sonen Martin Dumphart und Chris-
tian Dumphart zu diesen großartigen 
Leistungen!
Der Landeswettbewerb „Musik in klei-
nen Gruppen“ findet am 11. Mai 2024 
in Eferding statt. Viel Erfolg!

Die Gruppe „Vorlewanka“ bestehend 
aus sieben Musikern der Musikverei-
ne Bad Leonfelden und Vorderweißen-
bach, allesamt aktive bzw. ehemalige 
Schüler der Landesmusikschulen Bad 
Leonfelden und Vorderweißenbach, 
nahm in der Kategorie „Offene Kam-
mermusik“ ebenfalls am Bezirkswett-
bewerb teil und erreichte 90,16 Punk-
te.
Die Musikanten gewannen vor Kur-
zem den Bandcontest „Copa Kapella“, 
sie stehen damit beim Woodstock der 
Blasmusik 2024 auf der Hauptbühne!

Bezirkswettbewerb „Musik in kleinen Gruppen“

Landeswettbewerb Prima la Musica 2024
8 Schülerinnen und Schüler der Lan-
desmusikschulen Bad Leonfelden | 
Oberneukirchen | Vorderweißenbach 
nahmen am diesjährigen Landeswett-
bewerb „PRIMA LA MUSICA“ teil,
der im März 2024 im Stift St. Florian 
ausgetragen wurde.

Alle haben sich intensiv auf diesen 
Wettbewerb vorbereitet und die Be-
mühungen wurden mit ersten Preisen 
belohnt!

Einen großartigen Erfolg gibt es hier 
für das Posaunenquartett „T-Bones“ 
mit ELIAS ECKERSTORFER, LUKAS 
EIDENBERGER, RAPHAEL HAUZEN-
BERGER UND SAMUEL NOPP

(Klasse Martin Dumphart).
Mit 91,40 Punkten holen sie einen 1. 
Preis mit Berechtigung zur Teilnahme 
am Bundeswettbewerb!

Der Bundeswettbewerb „PRIMA LA 
MUSICA“ findet im Mai in Brixen in 

Südtirol statt.

Herzliche Gratulation allen Schü-
lerinnen und Schülern mit ihren 
Lehrpersonen zu diesen großartigen 
Erfolgen!

Frohe Ostern
Das Team vom Marktgemeindeamt 
Vorderweißenbach wünscht Ihnen und 

Ihren Liebsten Frohe Ostern!
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Auch heuer gibt es wieder die Ferien-
erlebnistage in Vorderweißenbach und 
wir sind schon alle gespannt, was es 
dieses Jahr wieder Tolles geben wird.

Nun steht auch der erste Termin für ein 
gemeinsames Treffen fest:
Am 09.April 2024, um 19:00 Uhr im 
Marktgemeindeamt, werden wir die 
ersten Schritte des Programmes 

besprechen.

Jeder Interessierte, ob jung oder alt, ob 
Mann oder Frau, ganz egal…ihr seid alle 
HERZLICH eingeladen, bei unserer Be-
sprechung ein Teil zu sein und mitzu-
wirken!

Wir freuen uns auf zahlreiches 
Kommen.

Ferial- und Neben-
jobbörse
Du bist auf der Suche nach einem 
Nebenjob, Pflichtpraktikumsstelle 
oder einem Ferialjob für die kom-
menden Sommerferien?

Auf der Website des Jungendser-
vice unter: www.jugendservice.at/
jobs findest du über 4000 Ferial- 
und Nebenjobs, sowie Prakti-
kumsstellen.

Saatguttauschbörse

Der Verschönerungsverein hat in 
der Bachstraße, neben der Musik-
schule (ehemaliges Wartehäuschen), 
eine Saatguttauschbörse eingerich-
tet!

Alle GärtnerInnen, die einwandfrei-

es Saatgut (Blumen, Gemüse) übrig 
haben, können dieses dort in einem 
Schraubglas abstellen bzw. Interes-
sierte können sich von dort Samen 
mitnehmen.
Der Verschönerungsverein freut sich 
auf rege Nutzung dieser Einrichtung! Fo
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Am Faschingsdienstag, 13. Februar 
ging der legendäre Faschingsumzug 
am Vorderweißenbacher Ortsplatz 
wieder über die Bühne und es war ein 
voller Erfolg!

DANKE
...  an alle Faschingsnarren, die diesen 
Umzug unvergesslich gemacht haben!

... an die FF Vorderweißenbach für die 
Verköstigung!

... an die Musikanten vom Musikver-
ein Vorderweißenbach für die musi-
kalische Begleitung!

Wir freuen uns auf viele weitere 
lustige Faschingsdiestage mit euch!

Das war der Faschingsumzug 2024 in
Vorderweißenbach
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Terminänderungen: 
Still- und Babytreff 
Vorderweißenbach
Termine 2024:
b 12.04.2024
b 17.05.2024
b 21.06.2024
b 20.09.2024

b 18.10.2024
b 15.11.2024
b 13.12.2024

Eltern-Mutterberatung 2. Halbjahr 2024
Bad Leonfelden
1. Montag im Monat 13:30 - 15:30 Uhr
Bezriksseniorenheim, A. Stifterstr. 13

Oberneukirchen
4. Donnerstag im Monat
14:00 - 15:30 Uhr

b 25.07.2024
b August:
Sommerpause
b 26.09.2024

b 24.10.2024
b 28.11.2024
b Dezember: 	
entfällt

b 01.07.2024
b 05.08.2024
b Sommerpause 
(16.08. bis 15.09.)

b 07.10.2024
b 04.11.2024
b 02.12.2024
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Redaktionsschluss für das  
nächste Amtsblatt: 08. April 2024

www.massagepraxis-leonfelden.at
Linzer Straße 35/1 | 4190 Bad Leonfelden

Mein Name ist Daniel Fuchs und bin seit
kurzem selbstständiger Gewerblicher Me-
dizinischer Masseur in der Massage Praxis 
Leonfelden. Meine Massagetechniken sind:

- klassische Massage
- manuelle Lymphdrainage
- Fußreflexzonenmassage
- Akupunkturmassage
- Segmentmassage
- Bindegewebemassage
- Schröpfen, Tappen, ...

0677 61704215



Sie sind ein wichtiger Treiber der Energiewende: Erneuerbare Energie- 
Gemeinschaften (EEG). Durch die Einbindung breiter Akteursgruppen sollen 
sie den Ausbau erneuerbarer Energien fördern und zu einer dezentralen 
Stromversorgung beitragen. Eine der größeren ihrer Art ist die gemeinnützige 
STERN-EEG eGen, in der erneuerbare Energie aus Photovoltaik, Wind- und 
Wasserkraft gemeinsam erzeugt, gespeichert, verbraucht und verkauft wird.

Für Erzeuger erneuerbarer Energien (zB Photovoltaik- und 
Kleinwasserkraftbetreiber) entsteht durch die Mitgliedschaft bei der STERN- 
EEG die Möglichkeit, ihren überschüssigen Strom an andere 
Genossenschaftsmitglieder zu einem Fixtarif (12ct je eingespeiste kWh) 
weiterzugeben. Gleichzeitig können Mitglieder regionalen Ökostrom zu 
günstigen Konditionen und reduzierten Netzentgelten beziehen - und zwar 
losgelöst davon, ob sie selbst Strom erzeugen oder welchen Hauptversorger 
(welcher bestehen bleibt) sie haben. Mitglieder der STERN-EEG können 
Gemeinden, private Haushalte, Landwirte, Vereine und Klein- und 
Mittelbetriebe im Konzessionsgebiet der Netz OÖ GmbH mit Anschluss an 
das Umspannwerk Rohrbach sein.

Eine wesentliche Stärke der STERN-EEG besteht darin, sowohl für Strom 
liefernde als auch für Strom verbrauchende Mitglieder langfristige und 
wirtschaftlich vorteilhafte Stromtarife anbieten zu können – auch dank um 
28% reduzierter Netzentgelte. Aktuell besteht ein Energiebezugspreis in Höhe 
von 14 ct je kWh. Einschließlich Umsatzsteuer sowie sonstiger Abgaben 
resultiert ein Bruttoenergiebezugspreis inkl Netzentgelte in Höhe von lediglich 
22ct je kWh. Neben Privatpersonen, Gemeinden und Land- und Forstwirte 
profitieren insbesondere auch Klein- und Mittelbetriebe: Denn die Versorgung 
lokal ansässiger Betriebe mit kostengünstiger Energie erfuhr in jüngster 
Vergangenheit zunehmend quer durch alle Branchen an Bedeutung und stellt 
heute einen wesentlichen Produktions- und Standortfaktor dar.

Weitere Informationen können der Website www.stern-eeg.at sowie den 
Social-Media-Kanälen entnommen werden. Gerne laden wir Sie auch zu einer 
der kommenden Informationsveranstaltungen in Ihrer Gemeinde ein, wo Ihnen 
der ehrenamtlich tätige Vorstand der STERN-EEG rund um Obmann 
Benjamin Reichl gerne weitere Details präsentiert.

100% ÖKOSTROM 
AUS DER REGION ZUM VORZUGSPREIS

Gesunde Gemeinde
Gesundheitstipp

Radfahren – so lernen es Kinder richtig

Seitdem Laufräder wieder modern sind, lernen Kinder das Radfahren spielerisch und viel früher. Durch
das Rollen auf zwei Rädern wird das Gleichgewicht völlig unbewusst von Beginn an trainiert. Der Um-
stieg auf ein normales Kinderfahrrad gelingt dadurch oft ganz einfach.

Das Fahrrad
Mit dem Laufrad erfolgt der Einstieg in die „Welt der zwei Räder“
oftmals weit vor dem 2. Geburtstag. Zwischen dem zweiten und
dritten Lebensjahr können Kinder dann auf das erste Fahrrad mit
Pedalen umsteigen - allerdings OHNE Stützräder! – denn diese
vermitteln den Kindern oft ein falsches Lenk- bzw. Kurvenverhal-
ten und irritieren den bereits gut ausgebildeten Gleichgewichts-
sinn.

Der Übungsplatz
Als Übungsplatz sollte ein möglichst flaches Gelände mit guter Bodenbeschaffenheit gewählt werden.
Anfangs ist es wichtig, dass äußere Störfaktoren, wie steiles Gelände oder starker Straßenverkehr,
möglichst vermieden werden. Die Kinder benötigen ihre volle Aufmerksamkeit für die Handhabung
und Steuerung des Fahrrades!

Der Helm
Ein unverzichtbarer Begleiter sollte der Fahrradhelm sein. Dabei ist zu berücksichtigen, dass der Helm
gut angepasst werden kann und ein hoher Tragekomfort gegeben ist Es gibt mittlerweile sehr gute
Kinderhelme, die mit Hilfe von einem Drehknopf am Hinterkopf perfekt an die Kopfgröße des Kindes
angepasst werden können.

 Richtige Abstimmung von Körper- und Rahmengröße
 Geeignete Bremsvorrichtung – in Reichweite der Finger
 Möglichst geringes Eigengewicht
 Gutes Reifenprofil
 Optimierte Sitzhöhe, sodass die Kinder mit beiden Beinen den Boden berühren können
 Gut gedämpfte Lenkerenden als Schutz vor Handverletzungen

Tipps für den Fahrradkauf

3 – 4 Jahre – 95 – 110 cm: 14 Zoll
4 – 5 Jahre – 110 – 120 cm: 16 Zoll
5 – 8 Jahre – 120 – 135 cm: 20 Zoll
8 – 11 Jahre – 135 – 145 cm: 24 Zoll
11+ Jahre - 145+ cm: 26 Zoll

 

 
 

 
 

 
 

 

 

VORDERWEIßENBACH  
 Donnerstag, 4. April 2024 

Freitag, 5. April 2024 
15:30 - 20:30 Uhr 

Mittelschule, AULA 
 
 
 



Ein Baby braucht vor allem in den ersten Mo-
naten neben dem Nachtschlaf auch mehrere Tag-

schläfchen, um in der Wachzeit aufmerksam, neugierig und 
gut gelaunt zu sein. Eltern können Kinder bei der Entwicklung 
eines beständigen Schlaf-Wach-Rhythmus unterstützen, wenn sie den  

Tagesablauf mit Schlafenszeiten, Mahlzeiten und anderen Aktivitäten regel-
mäßig gestalten. Je älter ein Baby wird, desto weniger Tagschlaf ist nötig. 
Bei Neugeborenen spricht man bereits von Durchschlafen, wenn ein Baby

 es schafft, eine Mahlzeit zu verschlafen. Gerade beim  
Übergang vom Wachzustand in den Schlaf brauchen  

Babys oft viel Unterstützung und Einschlafhilfen.

Was tun, 
wenn mein Baby schreit?
Ein Baby schreit niemals, um seine Eltern zu  

ärgern. Babys schreien, um ihre Bedürfnisse auszudrücken 
(Hunger, Müdigkeit, volle Windel, es fühlt sich alleine,...). Bevor 

Hilflosigkeit aufkommt, holen Sie sich Beratung und Unterstützung – 
zum Beispiel in einer Eltern-/Mutterberatungsstelle. Schläft das

Baby genug?

Wie stärke ich die 
Bindung zu meinem Kind?

Eltern beschäftigt oft die Frage: „Kann ich mein Baby zu viel 
verwöhnen?“ Die klare Antwort lautet: Nein, im Gegenteil. 

Babys brauchen in den ersten Monaten Nähe, Körperkontakt 
und Geborgenheit, um sich wohlzufühlen. Sie wün-
schen sich, dass ihre Eltern feinfühlig, prompt und 

passend auf ihre jeweiligen Bedürfnisse antworten. 
D. h. sie möchten gehalten, unterhalten, getröstet, 

gefüttert, gewickelt oder zum Schlafen gebracht werden, 
wenn sie das gerade brauchen. Für Eltern ist es am Anfang 

wichtig, ihr Baby gut kennenzulernen, also die Signale wahr-
zunehmen, richtig zu interpretieren, um angemessen darauf 

zu reagieren. Dies ist die Grundlage für  
den Aufbau einer sicheren Bindung.

www.kinder-jugendhilfe-ooe.at

Entwickelt es sich richtig?
Kann/soll ich es fördern?

Jedes Kind hat sein eigenes Tempo. In den 
ersten Lebensjahren lernt ein Kind mehr als 
jemals danach. Nehmen Sie sich Zeit – spre-
chen, lachen, spielen und kuscheln Sie mit 
Ihrem Kind! Die Stimme der Eltern ist das 

schönste Spielzeug für Ihr Kind.

Heutzutage wird die Aufmerksamkeit, der Blick, die Sprache 
der Eltern oft plötzlich durch das Handy unterbrochen. Mama/ 

Papa ist in diesem Moment zwar körperlich anwesend, aber für das Baby 
emotional nicht erreichbar. Das ist irritierend und löst beim Baby Stress aus. 

Unruhe, Schreien oder Rückzug sind die Folgen, die aber oft nicht als Reaktion auf die 
Handynutzung erkannt werden. Echten Trost bringt da nur persönliche Zuwendung. 

Achten Sie auf die Dauer und Häufigkeit ihrer Smartphone-Nutzung 
(vor allem in der Gegenwart Ihres Babys)! 

Wie wirkt meine Smartphone-
Nutzung auf mein Baby?

Was tun in der Trotzphase?
Im zweiten Lebensjahr beginnt Ihr Kind die Welt zu 

erforschen. Dabei werden erste Grenzerfahrungen gemacht. 
Daher ist es wichtig, dass Eltern erste Regeln und Grenzen

 vorgeben. Diese geben Sicherheit in der Entwicklung 
des Kindes und schützen es vor Gefahren.

Eltern-/Mutterberatung
der Kinder- und Jugendhilfe Urfahr-Umgebung

STRAUCHSCHNITTKURS


Wir, der 
Verschönerungsverein 
Vorderweißenbach, laden 
ein zum 
Strauchschnittkurs!


So, wie die beiden Herren 
auf den hier gezeigten 
Bildern das zeigen? 


Oder soll es richtig 
gemacht werden? 

Kommt und lernt von 
Heidi und Manuela, wie 
Sträucher korrekt  
geschnitten werden!


Am Freitag, 26.4.2024, 14:00 - 17:00 

zeigen Heidi Grünzweil 
und Manuela Feilmayr  

in Hinterweißenbach 39, 
4191 Vorderweißenbach 

Tricks und Feinheiten, die im Frühling 
beim Schneiden von Sträuchern zu 

beachten sind.


Kosten/Person: € 10,—


Bitte Baumscheren und, falls vorhanden, 
-sägen, mitbringen!


Um Anmeldung bei Heidi 
(Tel.: 0664 440 2499, 

eMail: 
adelheid.gruenzweil@hotmail.com 

bis 10.4.2024 wird gebeten.


https://www.pinterest.com/pin/731272058224100501/

https://www.pinterest.de/pin/38491771799516516/
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